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Protokoll der Sitzung vom 01.12.2025  

in den Räumen der Altenhilfe, Nürnberger Haus, Gökerstraße 96 
 
Öffentlicher Teil 
     
 
Teilnehmer/Teilnehmerinnen 
Isabell Eickhoff  Volker Perschmann  Entschuldigt: 
Uwe Heinemann  Marion Reiners  Franz Köster 
Evelyn Klibert   Catharina Raabe 
Wolfgang May 
 
Gäste: 
Kea Ulfers (WZ)     Frau Ahrns-Klöfer (Bürgerin) 
Anne Blankemeyer (Vors. Behindertenbeirat) Petra Müller (Fachbereich Soziales) 
Simon Herbst (stellv. Vors. Behindertenbeirat) Ruth Link (SPN) 
 
Beginn: 09:30 Uhr 
Ende:    11:11 Uhr 
 
 
1. Begrüßung  

Der Vorsitzende Uwe Heinemann begrüßte die Anwesenden.  
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung,  
Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.11.2025 
Der Vorsitzende Uwe Heinemann stellte die Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll vom 
03.11.2025 wurden genehmigt. Der Tagesordnungspunkt 6. wurde einvernehmlich 
vorgezogen; dadurch verschieben sich die weiteren Tagesordnungspunkte.  
 

3. Sachstand Wahlordnung für die Wahl des Seniorenbeirats 
Frau Müller erläuterte die Problematik aus der Vergangenheit bzgl. der Wahlordnung und 
die damit verbundene Notwendigkeit, eine neue Wahlordnung zu erstellen. Sowohl der 
Fachbereich Soziales als auch das Wahlamt erarbeiteten den Entwurf für eine neue 
Walordnung. Die seitens des Seniorenbeirats im Ausschuss für Soziales vorgebrachten 
Bedenken wurden noch einmal vorgetragen und diskutiert. Zwecks endgültiger Klärung soll 
ein Gespräch zwischen Uwe Heinemann, Evelyn Klibert und dem 1. Stadtrat, Herrn 
Schönfelder stattfinden.  
 

4. Vorstellung Frau Anne Blankemeyer, Vorsitzende des Behindertenbeirats 
Frau Blankemeyer wurde zur neuen Vorsitzenden des Behindertenbeirats gewählt. Sie ist 
beruflich im Geschäftsbereich Wohnen bei der GPS tätig. Ihr Stellvertreter im 
Behindertenbeirat, Herr Simon Herbst, hat gemeinsam mit der Selbsthilfekontaktstelle 
eine Gruppe gegründet, in der Eltern von autistischen Kindern Erfahrungen austauschen 
können.  
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Frau Blankemeyer und Herr Herbst äußerten den Wunsch zu einer verstärkten 
Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat, insbesondere in Fällen, die für beide Bereiche 
gleichermaßen interessant sind, wie z.B. das Thema Barrierefreiheit oder der ÖPNV. In 
diesem Zusammenhang sprach Frau Blankemeyer den neu erstellten Mietspiegel an, in 
dem sie eine gesonderte Betrachtung von barrierefreien Wohnungen vermisst. Die 
Mitglieder des Seniorenbeirats sehen ebenfalls Schnittstellen für eine gemeinsame 
Arbeit, wie z.B. Stellplätze für Behinderte und Rollstuhlfahrer sowie barrierefreies 
Wohnen.  
 

5. Sachstand zur Veranstaltung „Gut und sicher vorgesorgt“ 
Isabell Eickhoff erklärte, dass sie noch auf eine Rückmeldung warte. Eine entsprechende 
Veranstaltung „Vorsorge – selbstbestimmt bleiben“ wird voraussichtlich Anfang nächsten 
Jahres stattfinden können. 
 

6. Terminplanung für 2026 
Bis auf die Monate Februar und April werden die monatlichen Sitzungen des 
Seniorenbeirats im Jahr 2026 wie bisher jeweils am ersten Montag des Monats 
stattfinden. Der Februartermin ist dann am 09.02.2026 und im April soll die Sitzung am 
13.04.2026 stattfinden. 
Die gemeinsame Sitzung des Landesseniorenrats konnte jetzt für den 26.02.2026 im 
Wattenmeer-Besucherzentrum fixiert werden. Herr Jörg Beensen, Leiter der 
Polizeiinspektion Wilhelmshaven/Friesland wird das Grußwort sprechen. 
Am 05.12.2025 findet in der Volkshochschule Wilhelmshaven der Tag des Ehrenamtes 
statt. Frau Eickhoff, Herr Heinemann und Herr Perschmann werden den Seniorenbeirat 
dort vertreten. 
Am 08.05.2026 feiert der Senioren- und Pflegestützpunkt Wilhelmshaven sein 10jähriges 
Jubiläum. Oberbürgermeister Feist wird das Grußwort sprechen.  
Am 27.01.2026 wird im Mehrgenerationenhaus die Kick-off-Veranstaltung für das World-
Café stattfinden. Dabei werden anhand einer Fragestellung Meinungen verschiedener 
Personen eingeholt, Ergebnisse festgehalten, dargestellt und die nächsten Schritte 
überlegt.  
 

7. Verschiedenes 
Isabell Eickhoff machte auf den gemeinnützigen Verein „Gesundes Ostfriesland e.V.“ 
aufmerksam, ein Gesundheitsnetzwerk aus verschiedensten Einrichtungen und 
Institutionen. Die Mitglieder arbeiten zusammen in den Bereichen Gesundheitsförderung, 
Prävention und Versorgung. Das Hauptziel des Vereins ist es, nachhaltige und 
umsetzungsorientierte soziale Veränderungsprozesse zu initiieren und durchzuführen, die 
den spezifischen Bedürfnissen der Region gerecht werden. Nähere Informationen können 
der Homepage https://gesundes-ostfriesland.de entnommen werden. 

 
Wilhelmshaven, den 02.12.2025 

 
gez.  
Evelyn Klibert 
Protokollführerin 


